
 Fr. 2.10.  AK Senioren: Pfarrwallfahrt nach Altötting (6 Uhr)  

 Sa. 3.10.  Opel-Club Schönhaid: Ehrenabend zum 40-jährigen 
   Jubiläum (Mehrzweckhaus Schönhaid, 19 Uhr) 

 Sa. 3.10.  PGR: Bunter Abend „Kontinente 2015“ (Pfarrz. 19 Uhr) 

 So. 4.10.  Erntedank; Gottesdienst (Pfarrkirche, 9 Uhr) 

 So. 4.10.  Michaelimarkt m. Kaffee und Kuchen im Rathaus  
   (ab 10 Uhr) 

 Di. 6.10.  Eisenbahnerstammtisch (Faltenbacher Hof, 14 Uhr) 

Do. 8.-So.11.10.  Zoigl (Stefflwirt) 

 Do. 8.10.  SPD: Bürgerinfo „Aktuelles aus dem Gemeinderat“ 
   (Sporthalle, Bahnhofstraße 19 Uhr) 

 Fr. 9.10.  BRK: Blutspendetermin (Mittelschule, 16-20 Uhr) 

 Sa. 10.10.  Problemabfallsammlung (Marktplatz, 8 - 9 Uhr) 

Sa. 10./So.11.10. Kornthaner Karpfenkirchweih 

 Mo. 12.10.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 13.10.  Caritas-Sozialberatung (Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr) 

 Di. 13.10.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 20 Uhr) 

 Do. 15.10.  Volkstanz-Übungsabend 
   (Hotel Deutsches Haus, 20 Uhr) 

 So. 18.10.  AK Senioren: Tag der Ehejubiläen (Pfarrzentr., 10 Uhr) 

 So. 18.10.  TB Jahn: Kirchweihwanderung nach Muckenthal  
   (Schulparkplatz, 9 Uhr) 

So.18./Mo.19.10. Zoigl (Stefflwirt) 

 Di. 20.10.  AK Senioren: Trauer-Frühstück (Pfarrzentr., 10 Uhr) 

 Fr. 23.10.  Schützenverein Eichenlaub-Lohengrin: Proklamation der  
   Schützenkönige (Stefflwirt, 19.30 Uhr) 

 Sa. 24.10.  Kath. Frauenbund: Frauenfrühstück m. Referentin  
   Kathrin Karban-Völkl (Pfarrzentrum, 9 Uhr) 

 Sa. 24.10.  Gesangverein Schönhaid: Ehrenabend zum 85-jährigen 
   Jubiläum (Mehrzweckhaus Schönhaid, 20 Uhr) 

 Sa. 24.10.  Fischereiverein: Fischessen (Hotel Dt. Haus, 19 Uhr) 

 Mo. 26.10.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Do. 29.10.  Freie Wähler: Öffentl. Infostammtisch  
   (Gasthaus Fichtenschacht, 20 Uhr) 

 Sa. 31.10.  Pfarrei Wiesau: Altkleidersammlung; Kleidersäcke in  
   Pfarrkirche und Rathaus erhältlich (ab 8 Uhr) 

 Sa. 31.10.  CSU: Preisschafkopf (Hotel Bayerischer Hof, 19 Uhr) 

Termine Oktober 2015 
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Der Tourismus– und 
Kulturverein gratuliert 
seinen Mitgliedern: 
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Oktober 2015 

Frau Anita Ernstberger 
am 12.10. 

zum Geburtstag 

Frau Petra Gleißner 
am 17.10. 

zum Geburtstag 

Herrn Konrad Stock 
am  24.10. 

zum Geburtstag 

 

Wir gratulieren auch denje-
nigen Vereinsmitgliedern 
recht herzlich, die auf per-
sönlichen Wunsch hin 
nicht namentlich genannt 
werden wollen! 

Frau Elisabeth Schuller 
am 10.10. 

zum Geburtstag 

Frau Irene Kunz 
am 14.10. 

zum Geburtstag 
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Herzlichen Glückwunsch! 

Nachträglich gratulieren wir den Bürgerinnen und Bür-
gern, zum „runden“ bzw. „halbrunden“ Geburtstag im 
September: 

Herrn Günter Perle am 4.9. zum 75. Geburtstag 
Herrn Martin Höfer am 8.9. zum 90. Geburtstag 
Herrn Hubert Zeitler am 14.9. zum 65. Geburtstag 
Frau Monika Reim am 18.9. zum 75. Geburtstag 
Frau Ingeborg Budek am 18.9. zum 65. Geburtstag 
Herrn Friedrich Puchta am 21.9. zum 65. Geburtstag 
Frau Gerlinde Buchka am 23.9. zum 65. Geburtstag 
Herrn Neal Furie am 25.9. zum 90. Geburtstag 
Herrn Franz Gmeiner, Triebendorf am 28.9. zum 65. Ge-
burtstag 

Nachträglich gratulieren wir auch den Bürgerinnen und 
Bürgern, die im September ein Ehejubiläum feierten: 

dem Ehepaar Monika und Wilhelm Brüntrup, Leugas am 
20.9. zur Silberhochzeit 

91. Geburtstag feierte der ehemalige Rektor der 
Grundschule Herr Johann Gleißner. 

Er freute sich über die Glückwünsche seiner Kinder, 
Schwieger und Enkelkinder und der Urenkel. Auch 
Freunde und Bekannte gratulierten zum Ehrentag. 

Auch Bürgermeister Toni Dutz reihte sich ebenfalls in 
die Schar der Gratulanten ein. Er wünschte dem rüsti-
gen Jubilar im Namen des Marktes Wiesau alles Gute. 

 

Anna Stöckl konnte im Kreise ihrer Familie ihren 96. 
Geburtstag feiern. 

Erste Gratulanten waren ihre Kinder, Enkel und Uren-
kel. 

Die gut gelaunte Jubilarin freute sich auch über den 
Besuch von Bürgermeister Toni Dutz, der die Glück-
wünsche des Marktes Wiesau übermittelte. 

 

85 Jahre wurde Hermine Schraml. 

Dazu gratulierten ihr neben ihrem Bruder Alfons 
Schraml mit Familie auch Nachbarn und Bekannte. 

Pfarrer Max Früchtl übermittelte die Glückwünsche der 
Pfarrei St. Michael. 

Bürgermeister Toni Dutz gratulierte im Namen des 
Marktes Wiesau. 

Goldene Hochzeit feierte das Ehepaar Maria und Oskar 
Schmid aus Leugas. 

Zum Ehrentag gratulierten natürlich die Kinder, Schwie-
ger– und Enkelkinder, sowie zahlreiche Verwandte, 
Nachbarn und Bekannte. 

Auch Pfarrer Max Früchtl reihte sich in die Schar der 
Gratulanten ein und wünschte dem Jubelpaar im Na-
men der Pfarrei St. Michael Gottes Segen.  

Für den Markt Wiesau gratulierte Bürgermeister Toni 
Dutz. 

Heimspiele der Sportvereine 

SpVgg Wiesau 1. Mannschaft (Sportzentrum) 
So.  04.10. SF Kondrau  (14 Uhr) 
So.  18.10. FSV Tirschenreuth (14 Uhr) 
So.  25.10. SV Steinmühle  (14 Uhr) 

SpVgg Wiesau 2. Mannschaft (Sportzentrum) 
Sa.  03.10. Friedenfels II  (16 Uhr) 
Sa.  17.10. SV Griesbach II  (16 Uhr) 
So.  25.10. Falkenberg II   (12.30 Uhr) 

SV Schönhaid 1. Mannschaft (Sportpl. Schönhaid) 
So.  04.10. Neualbenreuth  (15 Uhr) 
So.  18.10. Konnersreuth II  (15 Uhr) 
So.  25.10. TSV Friedenfels  (14.30 Uhr) 

SV Schönhaid 2. Mannschaft (Sportpl. Schönhaid)  
So.  04.10.         Neualbenreuth II (13 Uhr) 
So.  25.10.         Friedenfels II  (12 Uhr) 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im Zusammenhang mit der Unterbringung von Flüchtlingen/
Asylsuchenden in der 3-fach-Halle Wiesau tauchen immer 
wieder Fragen auf. Ich habe deshalb die zuständige Abtei-
lungsleiterin beim Landratsamt Tirschenreuth, Frau Regina 
Kestel, gebeten, uns über den Sachverhalt zu informieren und 
auf die wichtigsten Fragen einzugehen. Sie hat uns dankens-
werterweise den folgenden Bericht übersandt: 

Was ist die Notunterkunft in der Turnhalle eigentlich? 

Wenn Flüchtlinge in Deutschland ankommen, werden sie nor-
malerweise zunächst von der Bundespolizei erfasst und u.a 
auch die Fingerabdrücke genommen. (Dies ist jedoch in den 
letzten Tagen aufgrund der sehr hohen Zahlen nicht erfolgt). 
Danach werden sie in eine sog. Asylbewerber-Erstaufnahme-
einrichtung (AE) gebracht. In jedem Regierungsbezirk in Bay-
ern gibt es so eine AE - für die Oberpfalz ist diese in Regens-
burg in der ehemaligen Bajuwarenkaserne.  

Da der Zustrom der Flüchtlinge bereits seit mehreren Wochen 
sehr groß ist und die Flüchtlinge fast ausschließlich in Bayern 
eintreffen, hat der Ministerrat unter Leitung von Herrn Minis-
terpräsident Seehofer entschieden, dass in jedem Landkreis 
und in jeder kreisfreien Stadt eine sog. "Notunterkunft" (NUK) 
für mindestens 200 Flüchtlinge einzurichten ist. Wo diese 
NUK eingerichtet wird, bleibt allerdings dem Landratsamt 
überlassen. 

Die Notunterkunft in der Turnhalle der Berufsschule dient 
somit zur Entlastung der AE in Regensburg. Eine NUK besteht 
in jedem Landkreis in der Oberpfalz und in allen drei kreis-
freien Städten. So musste die Regierung der Oberpfalz z.B. 
am Montag, den 14.09.2015 sechs Busse aus Passau abneh-
men; davon wurden 2 nach Wiesau verteilt, 2 hat Sulzbach-
Rosenberg aufgenommen und 2 Regensburg. 

Was passiert in der AE/NUK? 

Dort werden die Flüchtlinge dann im sog. EASY (Erstvertei-
lung von Asylbegehrenden) registriert. Dieses System wird 
bundesweit verwaltet. Mit Hilfe dieses System EASY wird er-
mittelt, welchem Bundesland und welcher AE der Flüchtling 
zuzuordnen ist. Einen Zugriff auf das EASY hat allerdings nur 
die Regierung. 

Wenn der Flüchtling einer anderen AE zugeordnet wird, muss 
er sich zu dieser AE begeben. Dies kann in einem anderem 
Bundesland sein, aber auch in einem anderem Regierungsbe-
zirk in Bayern. Ein großer Teil der ankommenden Flüchtlinge 
werden anderen AE zugeordnet und verlassen die NUK nach 
wenigen Tagen. Diejenigen, die der AE Regensburg zugeord-
net werden, werden nach dem Asylverfahrensgesetz vom 
Gesundheitsamt untersucht und danach auf die verschiede-
nen Landkreise, kreisfreien Städte in der Oberpfalz zur Un-
terbringung verteilt, entweder in eine sog. Gemeinschaftsun-
terkunft (wie z.B. in Tirschenreuth) oder in dezentrale Unter-
künfte, die vom Landratsamt angemietet werden. Bis dies der 
Fall ist bleiben die Flüchtlinge in der NUK, was durchaus meh-
rere Wochen dauern kann.  

Die Flüchtlinge in Wiesau werden von einem Caterer aus 
Nürnberg verpflegt. Dieser verpflegt auch die AE in Regens-
burg, Neumarkt und Cham. Er ist auf die große und auch auf 
die wechselnde Anzahl von Flüchtlingen eingestellt. So waren 
z.B. am Montag Mittag 75 Personen zu verpflegen und am 
Dienstag Mittag 201 Personen. Es wird natürlich auch darauf 
Rücksicht genommen, dass es sich hier fast ausschließlich um 
Moslime handelt - es gibt also kein Schweinefleisch, der Cate-
rer hat eine sog. "Halal - Zertifizierung". 

Die Verpflegung läuft so ab, dass der Caterer am Mittag ein 
warmes Essen anliefert. Für morgens und abends erhalten 
die Flüchtlinge ein Lunchpaket. Das BRK stellt aber jeweils 
noch zusätzlich warme Getränke bereit und wenn abends 
neue Flüchtlinge kommen, organisiert das BRK auch das 
Frühstück für die neu Angekommenen. 

In der NUK sind auch 5 Waschmaschinen, die rund um die 
Uhr laufen. Dort können die Flüchtlinge, das Wenige was sie 
haben, waschen. 

Warum der Zaun? 

Der Zaun dient dazu, das Gelände der NUK abzugrenzen. Die 
Flüchtlinge können sich aber frei bewegen. Es ist hier auch 
rund um die Uhr ein Sicherheitsdienst vor Ort. Dessen Aufga-
be ist der Schutz der Flüchtlinge, er ist aber auch Ansprech-
partner für die Flüchtlinge oder für das Landratsamt, wenn 
irgendwas zu organisieren ist oder etwas benötigt wird (wie 
z.B. Toilettenpapier oder Waschmittel). 

Sollten noch weitere Fragen auftauchen, werden wir in der 
nächsten Ausgabe der Wiesauer Nachrichten gerne darauf 
eingehen. Schließlich bedanke ich mich für den großartigen 
Einsatz aller unserer ehrenamtlichen Kräfte (insbes. beim 
BRK), unserer Berufsschule mit allen Lehrkräften und Schü-
lern, sowie unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die in 
irgendeiner Weise zur positiven Bewältigung dieser Notlage 
beigetragen haben und dies auch künftig tun werden. 

Außerdem geben wir unten einen kurzen Überblick über die 
Hilfsorganisationen, an die Sie sich wenden können, wenn Sie 
helfen wollen! Vergelt‘s Gott auch an alle unsere Nutzer der 3
-fach Halle für das gezeigte Verständnis, vorübergehend in 
die beiden Schulturnhallen bei der Volksschule und andere 
Trainingsmöglichkeiten auszuweichen. 

Ich hoffe, dass unsere 3-fach Halle mittelfristig wieder für die 
bisherigen Nutzer zur Verfügung stehen wird und habe dies-
bezüglich Landrat Wolfgang Lippert um Abhilfe gebeten, ins-
besondere auch vor dem Hintergrund, dass es im Nachbar-
landkreis Neustadt/WN durch Alternativlösungen seitens des 
dortigen Landkreises bereits möglich gemacht wurde, die 
Schulturnhallen für den Schul- und sonstigen Sport und Ver-
anstaltungen wieder zur Verfügung zu stellen. 

Herzlichst, 

Toni Dutz 
Bürgermeister, Bezirks- und Kreisrat 

Hilfsorganisationen Flüchtlingshilfe 

Die Hilfsorganisationen freuen sich über freiwillige Helfer, die 
immer gebraucht werden. Wenn Sie sich engagieren wollen 
können Sie sich bei folgenden Organisationen informieren: 

Rotes Kreuz: 

• Koordination der ehrenamtlichen und freiwilligen Helfer 
• Betreuungsdienst bei Frühstück und Abendessen (Kaffee 

und Tee), Versorgung der ankommenden Flüchtlinge 
• Sanitätsdienst, Terminkoordination bei Ärzten, Kranken-

haus etc., Untersuchung der Flüchtlinge  
• Hilfe bei Registrierung 
• Verteilung der abgegebenen Sachspenden 
Wer noch helfen möchte, kann sich gerne per E-Mail an hel-
fen@brk-tirschenreuth.de beim BRK Kreisverband Tirschen-
reuth melden. Geldspenden sind auf dem Konto mit der IBAN 
DE95 7535 0000 0008 8009 06 bei der Sparkasse Oberpfalz 
Nord willkommen. 
 

Caritas und AWO:  

• Betreuung der Flüchtlinge in der Notfallunterkunft 
(Gespräche, Spielen mit Kindern, Deutsch lernen, Wege zu 
Arzt, Einkaufen, Apotheke etc. erklären…) 

• Ansprechpartner für Flüchtlinge in verschiedensten Fragen 
• Betreuung der Kleiderkammer (Benötigt werden v.a. Win-
tersachen, Jeans, Unterwäsche, Jogginghosen, Decken, 
Herrenschuhe; keine Sommerbekleidung!) 

• Caritas-Ansprechpartnerin:  
Maria Staufer, Tel. 0151 16728052 (für Kleiderkammer) 

• AWO-Ansprechpartnerinnen: Angelika Würner, Jana Pi-
ontek, Tel. 09633/3888 (auch für Flüchtlinge, die bereits 
in Gemeinschaftsunterkünften wohnen) 



295. Ausgabe Seite 4 

Gemeindenachrichten, aus Gemeinde– und Vereinsleben 

Aktion „Jugend für Senioren“ 

Die JU/CSU/FU bietet einen Fahrdienst für Senioren zur 
Erledigung von Einkäufen an. Die Fahrten sind unverbind-
lich und kostenfrei für die Teilnehmer und finden 1-2 mal 
monatlich statt. Unsere älteren Mitbürger werden jeweils 
samstags ab 9 Uhr abgeholt und zum Einkaufen ge-
bracht, des Weiteren wird ihnen, falls nötig, alles rund 
um den Einkauf erleichtert.  

Zur Koordination melden Sie sich bitte an bei Michael 
Dutz, Tel. 0151/54656003 oder Lars Saller, Tel. 0151 
11674980 

Die Termine im Oktober: 

Samstag,    10.10.2015  
Samstag,    24.10.2015 

Straßenverschmutzungen 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass Stra-
ßenverschmutzungen vom jeweiligen Verursacher wieder 
zu beseitigen sind. Dies trifft auch dann zu, wenn in der 
Landwirtschaft im Rahmen der Bewirtschaftung der Felder 
oder während der verschiedenen Erntezeiten die Straßen 
entsprechend verschmutzt werden. 

Das Nichtreinigen einer verursachten Straßenverschmut-
zung kann als Ordnungswidrigkeit geahndet werden. Au-
ßerdem kann der jeweilige Verursacher zur Haftung her-
angezogen werden. 

W i c h t i g ! 

Neues Bundesmeldegesetz ab 1.11.15 - Mitwirkung 
der Wohnungsgeber bzw. Wohnungseigentümer 

Unter anderem wird die Mitwirkungspflicht der Woh-
nungsgeber bzw. Wohnungseigentümer bei der Anmel-
dung und bei der Abmeldung (z. B beim Wegzug ins Aus-
land) wieder eingeführt. Sie wird eingeführt, um sog. 
Scheinanmeldungen wirksamer verhindern zu können. 
Künftig muss bei der Anmeldung in der Meldebehörde 
eine vom Wohnungsgeber bzw. vom Wohnungseigentü-
mer ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der 
der Einzug in die anzumeldende Wohnung bestätigt wird. 

Michaelimarkt am 4.10.2015 

Zum traditionellen Michaelimarkt haben sich wieder ver-
schiedene Gewerbetreibende angemeldet. Der Markt be-
ginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 17.00 Uhr. 

Das Kirwa-Standl der „Hankerler“ bietet zum Verweilen im 
Rathausfoyer Kaffee und Kuchen, Bier und Limonaden an. 

Förderung der Jugendarbeit im Markt Wiesau 

Wie jedes Jahr werden Vereinen und Organisationen, die 
Jugendarbeit durchführen, Zuschüsse zur Förderung der 
Jugendarbeit gewährt.  

Anträge sowie die Richtlinien sind im Rathaus auf Zimmer 
15 erhältlich oder können im Internet unter 
ht tp: //www.wiesau .de/rathaus -buergerserv ice / 
downloads/formulare.html heruntergeladen werden. 

Die Anträge sind bis spätestens 15.11. beim Markt Wiesau 
einzureichen. 

Der CSU-Ortsverband Wiesau 

lädt ein zum 

Preisschafkopf 
am Samstag, den 31.10.2015  
im Hotel Bayerischer Hof 

1. Preis: 250,00 Euro 
2. Preis: 150,00 Euro 
3. Preis: 100,00 Euro 

sowie weitere wertvolle Sachpreise 
Einsatz: 8,00 Euro 

Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 

10.000-Häuser-Programm 

Für das Förderprogramm für private Hausbesitzer können 
Förderanträge auf der Zentralen Informations– und An-
tragsplattform www.energiebonus.bayern gestellt werden. 
Die Förderzusagen werden nach dem Windhundprinzip 
erteilt. Allerdings sollen mehrere Kontingente eingerichtet 
werden. 

Innovative Heiz– und Speichersysteme sind wichtige 
Schwerpunkte des Programms. Dafür stellt der Freistaat 
90 Millionen Euro auf vier Jahre zur Verfügung. Zielgruppe 
sind Eigentümer und Bauherren selbstgenutzter Ein– und 
Zweifamilienhäuser. Die Förderung beträgt zwischen 1000 
und 18.000 Euro. Das bayerische Förderprogramm führt 
grundsätzlich nicht zu einer Kürzung bestehender Förder-
mittel. Vielmehr wurde das Programm mit KfW– und BAFA-
Mittel abgestimmt. Auch im Verhältnis zu städtischen För-
derprogrammen soll keine Konkurrenz bestehen. 

Das 10.000-Häuser-Programm bietet zwei unterschiedli-
che Förderbereiche an: Im Programmteil Heizungstausch 
wird der Austausch alter ineffizienter Heizkessel gegen 
eine neue Wärmeversorgung unterstützt. Im Programmteil 
EntergieSystemHaus werden innovative und intelligente 
Heiz-/Speicher-Systeme gefördert. 

Informationen finden Sie auf der oben genannten Informa-
tionsplattform. D‘Hankerler  

bieten am  

Michaelimarkt  

am Sonntag, den 4.10.2015 ab 10 Uhr  
im Rathausfoyer wieder Kaffee und Kuchen an. 

Den Erlös spenden wir wie immer gemeinnützigen Zwecken.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei  
unseren treuen Kuchenspendern bedanken,  

die uns schon jahrelang unterstützen. 

Wiesauer Schnitzergruppe 

Treffpunkt: jeden Mittwoch, 19 Uhr im Rot-Kreuz-Heim  

Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen! 

Vorankündigung für den Adventsmarkt am  
28. November 2015 

Vereine oder auch Privatpersonen können sich wieder 
am diesjährigen Adventsmarkt beteiligen. Gefragt ist 
u. a. Kreativität für die Advents– und Weihnachtszeit. 

30 Stände stehen zur Vermietung bereit. Die Gebühr 
für einen Stand beträgt 10,- €. Nähere Info im Rathaus 
(09634/9200-17 o. 27). 

Anmeldeformulare sind im Rathaus, Zimmer 17, ab 
Oktober erhältlich. 
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Neues aus der Ökomodellregion Steinwald –  
Simon Rauch übernimmt das „Bio-Gemüse“ in Leugas  

Nach dem Tod von Sebastian Höcht übernahm Simon 
Rauch das Geschäft und die Tradition „Bio-Gemüse aus 
Leugas“ kann damit weiter geführt werden.  

Angebaut wird das Gemüse im 1300 m2 großen Gewächs-
haus und auf einem Hektar Ackerfläche bevor es frisch im 
Laden in Leugas erworben werden kann. Das Sortiment 
umfasst auch Bio-Eier und ein Naturkostsortiment mit Nu-
deln und Obst. Backwaren liefert die Bio-Bäckerei Forster. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 14 – 18 Uhr 
Mittwoch bis Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Samstag: 9 – 12 Uhr 
Kontakt: Simon Rauch, Leugas 5, 95676 Wiesau, Tel. 
0160/7664207 

Erfolgreiche junge Fahrer des MSC Wiesau 

Das Jugendteam des MSC Wiesau war beim Endlauf des 
ADAC Nordbayern erfolgreich. Mit 9 Teilnehmern stellte 
der MSC Wiesau wieder die meisten Teilnehmer an diesem 
Endlauf in Liebenstein. In der Klasse 1 schaffte  Jonas Wal-
berer  den 4. und  Noel Schmid den 15. Platz. 
Meister in der K2 wurde Luis Sollfrank, Ramon Korte be-
legte den 10. Platz. Oliver Thiem wurde in der K3 Vize-
meister, Günther Dittner kam auf Platz 12. 
Niklas Schmitt startete in der K4 und kam auf den 14. 
Rang. Mit Lukas Brosch und Lena Bock schafften es zwei 
Jugendliche aus der K 5, über die Bezirksmeisterschaft 
des ADAC beim Endlauf dabei zu sein. Sie kamen am Ende 
auf Platz 12 und 13.  
Mit 2 Teilnehmern am Bundesendlauf ist der MSC Wiesau 
der zweit- erfolgreichste Verein der Oberpfalz. 

Informationen zu weiteren Bio-Direktvermarktern in der 
Steinwald-Allianz finden Sie auch in einem Faltblatt der 
Öko-Modellregion – erhältlich im Rathaus oder auf der 
Homepage www.steinwald-allianz.de . 

Ferienprogramm des SV Schönhaid 

Die 25 teilnehmenden Kinder hatten einen Riesenspaß an 
der Bewegung und den Übungen die aufgebaut wurden. 
Zuerst ging es ein Stück auf den angrenzenden Trimm-
Pfad, wo von Armin Weis das richtige Laufen gezeigt und 
gelehrt, und anschließend Stabilisierungsübungen absol-
viert wurden. Auf dem Sportplatz waren dann spaßige 
und knifflige Hindernisse zu meistern. Dies alles mit und 
ohne Ball. Alle Kinder erhielten eine Teilnahmeurkunde 
mit einem goldenen Stern für hervorragendes Abschnei-
den. 

Auch das Organisationsteam mit Armin Weis, Karl Rößler, 
Peter Fröhlich, Barbara Mark und Martina Oppl leistete 
hervorragende Arbeit.  

Ferienaktion des Kinderchores 

An zwei Tagen waren jeweils 25 Kinder zum Basteln ins 
Haus der Musik gekommen, um Eulen-Türhänger aus Filz 
und Moosgummi zu fertigen. Jedes Kind durfte drei ver-
schiedene Anhänger basteln. Trotz der hochsommerlichen 
Temperaturen waren alle mit Feuereifer bei der Sache. Es 
entstanden tolle Bastelarbeiten, die jetzt die Türen der 
Kinderzimmer schmücken. 

Ferienprogramm des BRK 

36 Kinder verbrachten mit den Betreuern des BRK Wiesau 
einen interessanten und lehrreichen Tag im Wildpark 
Mehlmeisel. 

Die Buben und Mädchen staunten über die vielen freile-
benden Tiere dort. Sie erfuhren auch manches Wissens-
werte, so dass der Ausflug nicht nur viel Spass machte, 
sondern auch lehrreich war. 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-

gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  

Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Tel. 09634/915592 

20 Jahre Erlebnis Fisch  

in Muckenthal 

Fischerstüberl und Fischladen jeden Freitag und 

Samstag geöffnet 

Mittagstisch: 3.10./ 4.10./ 11.10./ 18.10.2015. 
 

Geisterstunde 9.10.2015 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Familie Bächer 09634/ 536 

Theatergruppe Shalom-Amitié 

zeigt 

„Mordgedanken oder schnarcht Ihre Frau auch?“ 
 

Aufführungstermine:  
14.11.2014, 21.11.2014 und 28.11.2015 
 

Beginn jeweils um 20 Uhr im Pfarrzentrum 
Eintritt: Kinder bis 12 Jahre 3,00 € / Erwachsene 7,00 € 

Kartenvorverkauf:  
Am 04.10.2015 ab 14.00 Uhr auf dem Michaelimarkt 
Ab 05.10.2014 in der Sparkasse u. Raiffeisenbank Wiesau 

Volkshochschule des Landkreises Tirschenreuth 

Folgende Kurse finden im Oktober in Wiesau statt: 
 

Fertigungsverfahren „Wasserstrahlschneiden“ 
Dekofiguren aus Stahl– und Blechtafeln 
Andreas Büttner 

Mittwoch, 7.10.2015, 19.00 - 21.15 Uhr 
Freitag, 23.10.2015, 19.00 - 21.15 Uhr 
Samstag, 24.10.2015, 9.00 - 15.00 Uhr 
Berufsschule; Gebühr: 57,40 € 

Männer-Kochkurs: Jäger und Sammler 
Markus Schultes 
Zubereitung eines 4-Gang-Menüs 

Freitag, 9.10.2015, 19.00 - 23.00 Uhr 
Berufsschule, Lehrküche; Gebühr: 14,00 € 

Modische Kleidung selbst geschneidert 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Maria Meyer 

Samstag, 10.10.2015, 9.00 - 13.30 Uhr 
Samstag, 24.10.2015, 9.00 - 13.30 Uhr 
Berufsschule; Gebühr: 33,60 € 

Weitere Infos und Anmeldung unter  
www.vhs-tirschenreuth.de 



 

 

 
 

 

Besuchen sie im goldenen Herbst  
unseren gemütlichen Biergarten 

Gerne richten wir Ihre Familienfeier aus. 

Donnerstag ist Schnitzeltag! 
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Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
Portraits 
Familienfeiern 
und… und… und… 

Termin nach Vereinbarung! 

Industriestr. 8 
95676 Wiesau 

Tel: 09634 91 54 553 
info@faltenbacher-hof.net 

In Wiesau zu vermieten: 
3-Zimmer Wohnung, 60 qm, 1. OG 
2-Zimmer-DG-Wohnung, 2. OG 

3 Schülerzimmer 
Tel. 0171 3201195 

Verkaufe baureifes Grundstück in Fuchsmühl, Lindenweg, 
646 qm, Preis auf Anfrage 

Tel. 0176 63125379 

Öffnungszeiten der Bücherei im Rathaus Wiesau: 

 Dienstag 17-18 Uhr, 
Donnerstag 18-19 Uhr, 
Sonntag, 10-12 Uhr 

Ladenräume  
ca. 85 m² in Wiesau ab 1. Dezember 2015  

zu vermieten. 

Tel. 09634/1669 

Die Kraft der Edelsteine 
Work-Shop nach Hildegard von Bingen 

„Die ganze Natur sollte dem Menschen zur Verfügung stehen, auf dass er mit ihr wirke, 
weil ja der Mensch ohne sie weder leben noch bestehen kann.“ H.v.B. 

Die Wirkung folgender Edelsteine wird besprochen: 
Chalzedon, Beryll, Chrysolit, Chrysopras, Diamant, Jaspis, Smar-
agd, Bergkristall, Amethyst, Achat u.a. 

Wann?  Am Samstag, 17.10.2015 von 10.00–11.30 Uhr, Pause,  
 12.30–14.00 Uhr. 
Wo?  Gesundheits- und Seminarzentrum am  
 Seehotel Seenario Tirschenreuth 

Unkostenbeitrag: € 21,-- 

Anmeldung bis 13.10.15 notwendig unter Tel.: 09634/2446  
oder Email: kontakt@natur-gesundheitszentrum.de  



Nachrichten aus dem Standesamt: 
 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe! 

Zu guter Letzt... 

www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke und der Papiertonne 

 Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 12. Oktober 

  
Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Donnerstag, 15. Oktober 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 19. Oktober 
 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 19. Oktober 

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 

2015 des Landkreises! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die November-Ausgabe 

16. Oktober 
Der Platz für Inserate 
ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 
Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 
angenommen werden. 

Herausgeber: 
Tourismus– und Kulturverein 
Wiesau mit Unterstützung 
durch den Markt Wiesau 

 
Layout, Gestaltung  
und Redaktion: 

Birgit Sailer, Martina Koller 
Tel. 09634/9200-0 

 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser! 

 

Formulare zur kostenlosen Abholung von Sperrmüll sind im Rathaus erhältlich! 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle  

April bis November 
Dienstag u. Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr,  Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Fundamt-Nachrichten:  Brille  
     

Radtour des Tourismus– und Kulturvereins 

Bei idealem Wetter nahmen neben den treuen „Stammradlern“ diesmal auch zwei Gastfamilien 
an der monatlichen Radtour teil. Insgesamt radelten so insgesamt 18 Teilnehmer auf dem Vizi-
nalbahnradweg nach Tirschenreuth zur Kaolingrube in der Schmelitz. Anschließend ging es 
weiter zum  Rothenbürger Weiher, von wo aus man zu Fuß zur kleinen Teufelsküche marschier-
te (Foto). Die Heimfahrt erfolgte über Rothenbürg und Falkenberg nach Wiesau.  

Dieser Ausgabe der „Wiesauer 
Nachrichten“ liegt ein Flyer der 
Kornthaner Karpfenkirchweih 
am 10. und 11. Oktober bei. 

Weitere Exemplare liegen im 
Rathausfoyer auf. 


